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Amtsblatt der Gemeinde

750 Jahre 
Michelbach: 
Ein Wochenende 
voller Geschichte, 
Begegnungen und 
Aktionen
Das Jubiläumswochen­
ende am 3. und 4. Ok-
tober 2026 rückt näher! 
Die Planungen sind weit 
fortgeschritten und ein 
abwechslungsreiches Pro­
gramm für Jung und Alt 
nimmt immer mehr Ge­
stalt an.

Freuen Sie sich auf zahl­
reiche Aktionen, Mitma­
changebote, Musik, kuli­
narische Angebote und 
vieles mehr.

Welche Highlights die 
Besucherinnen und Be-
sucher erwarten und 
was bereits jetzt fest-
steht, erfahren Sie in 
unserer ausführlichen 
Pressemitteilung im In-
nenteil.

Die Gemeinde Zaberfeld 
freut sich gemeinsam mit 
allen Beteiligten auf ein 
besonderes Jubiläums-
wochenende und lädt 
die gesamte Bevölkerung 
schon heute herzlich ein, 
750 Jahre Michelbach 
gemeinsam zu feiern!
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1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen � EUR

1.1 Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von 1.943.900

1.2 Gesamtbetrag der ordentlichen Aufwen­
dungen von 1.943.900

1.3 Veranschlagtes Ordentliches Ergebnis 
(Saldo aus 1.1 und 1.2) von 0

1.4 Gesamtbetrag der außerordentlichen 
Erträge von 0

1.5 Gesamtbetrag der außerordentlichen Auf­
wendungen von 0

1.6 Veranschlagtes Sonderergebnis  
(Saldo aus 1.4 und 1.5) von 0

1.7 Veranschlagtes Gesamtergebnis  
(Summe aus 1.3 und 1.6) von 0

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus laufen­
der Verwaltungstätigkeit von 1.685.100

2.2 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau­
fender Verwaltungstätigkeit von 1.681.600

2.3 Zahlungsmittelüberschuss/-bedarf des 
Ergebnishaushaltes  
(Saldo aus 2.1 und 2.2) von 3.500

2.4 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves­
titionstätigkeit von 2.533.700

2.5 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Inves­
titionstätigkeit von 3.251.800

2.6 Veranschlagter Finanzierungsmittelüber
schuss/-bedarf aus Investitionstätigkeit 
(Saldo aus 2.4 und 2.5) von -718.100

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel
überschuss/-bedarf (Saldo aus 2.3 und 
2.6) von -714.600

2.8 Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Finan­
zierungstätigkeit von  0

2.9 Gesamtbetrag der Auszahlungen aus Finan­
zierungstätigkeit von 0

2.10 Veranschlagter Finanzierungsmittel-
überschuss /-bedarf aus Finanzierungs-
tätigkeit (Saldo aus 2.8 und 2.9) von 0

2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie-
rungsmittelbestands, Saldo des Finanz-
haushalts (Saldo aus 2.7 und 2.10) von -714.600

§ 2 Kreditermächtigung

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditauf­
nahmen für Investitionen und Investitionsförde­
rungsmaßnahmen (Kreditermächtigung) wird 
festgesetzt auf 0 EUR
davon für die Ablösung von inneren Darlehen auf 0 EUR

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächti­
gungen zum Eingehen von  Verpflichtungen, die 
künftige Haushaltsjahre mit Auszahlungen für  
Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah­
men belasten  (Verpflichtungsermächtigungen), 
wird festgesetzt auf 0 EUR

§ 4 Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festge­
setzt auf 300.000 EUR

Wichtige Kontaktdaten und InformationenWichtige Kontaktdaten und Informationen

Wichtige Rufnummern, ärztliche Bereitschaftsdienste, 
Öff nungszeiten sowie Informationen bei fl ächendeckenden 
Stromausfällen, Problemen in der Wasserversorgung, Not-
diensten oder ähnliches fi nden Sie stets aktuell unter 

www.zaberfeld.de
Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne das Rathausteam telefo-
nisch unter 07046/96260 weiter.

Apotheken-NotdiensteApotheken-Notdienste

Am Freitag, 21. August 2026 �  
Hubertus-Apotheke Kürnbach, Kronenstr. 7 � 07258/92376 
Am Samstag, 22. August 2026 
Rats-Apotheke Bönnigheim, Kirchstr. 15 � 07143/2044 
Am Sonntag, 23. August 2026 
Rosen Apotheke Oberderdingen, Schillerstr. 7 � 07045/524 
Am Montag, 24. August 2026 
Rats-Apotheke Brackenheim, Marktstr. 4 � 07135/7179010 
Am Dienstag, 25. August 2026 
Schloss-Apo. Flehingen, Samuel-Fri.-Sauter-Str. 2 � 07258/7490 
Am Mittwoch, 26. August 2026 
Salzl Schäfer Apotheke, Brettener Str. 34, Eppingen � 07262/4393 
Am Donnerstag, 27. August 2026 
Melanchthon-Apotheke Bretten, Weißhoferstr. 26 � 07252/94760 

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen
Wahlbekanntmachungen

Amtliche Bekanntmachungen - Wahlbekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu 
für das Haushaltsjahr 2026
Das Landratsamt Heilbronn hat mit Erlass vom 12. August 2026, 
Aktenzeichen 11/902.41/Ko, die Gesetzmäßigkeit der von der 
Verbandsversammlung am 23. Juli 2026 erlassenen Haushaltssat­
zung für das Haushaltsjahr 2026 gemäß § 121 Abs. 2 GemO i. V. 
mit § 28 GKZ bestätigt. Genehmigungspflichtige Teile enthält die 
Haushaltssatzung 2026 nicht.
Die Haushaltssatzung wird nachstehend gemäß § 81 Abs. 3 
GemO i.V.m. § 18 GKZ öffentlich bekannt gemacht.
Der Haushaltsplan mit seinen Anlagen und die Haushaltssatzung 
für das Haushaltsjahr 2026 liegen gemäß § 81 Abs. 3 GemO i.V.m 
§ 18 GKZ an sieben Arbeitstagen und zwar von Montag, 24. Au-
gust 2026 bis Dienstag, 1. September 2026, je einschließlich, 
beim Zweckverband Wirtschaftsförderung Zabergäu, Rathaus 
Brackenheim, Zimmer 201, Marktplatz 1, während der üblichen 
Öffnungszeiten, zur Einsichtnahme öffentlich aus. Der Haushalts­
plan mit seinen Anlagen und die Haushaltssatzung können auch 
nach diesem Datum bis zur Bekanntmachung der nächsten Haus­
haltssatzung eingesehen werden. Bitte wenden Sie sich zu die­
sem Zweck an die Verbandsverwaltung im Rathaus.

Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 hat folgenden 
Wortlaut:

Haushaltssatzung
des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu
für das Haushaltsjahr 2026
Aufgrund von § 18 des Gesetzes über kommunale Zusammenar­
beit (GKZ) i.V.m. § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württem­
berg (GemO) hat die Verbandsversammlung am 23. Juli 2026 fol­
gende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 beschlossen:

§ 1 Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt
Der Haushaltsplan wird festgesetzt
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§ 5 Verwaltungs- und Betriebskostenumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2026 eine 
Verwaltungs- und Betriebskostenumlage in Höhe 
von vorläufig 305.700 EUR

§ 6 Zinsumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2026 eine 
Zinsumlage in Höhe von vorläufig 0 EUR

§ 7 Kapitalumlage
Der Verband erhebt im Haushaltsjahr 2026 eine 
Kapitalumlage in Höhe von vorläufig 0 EUR

Brackenheim, den 13. August 2026
gez. Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO i.V.m. § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetzes über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be­
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband 
Wirtschaftsförderung Zabergäu geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich­
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften für die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Nähere Informationen zu den Aufgaben, den Mitgliedern und der 
Finanzierung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zaber­
gäu sind im Internet unter www.wf-zabergaeu.de abrufbar.

Satzung zur Änderung der Satzung über die 
öffentliche Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 
– AbwS) des Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu
Aufgrund von § 46 Abs. 4 und 5 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Ba­
den-Württemberg (GemO), § 5 des Gesetzes über Kommu-nale 
Zusammenarbeit (GKZ), §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kom­
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) und des § 
2 der Verbandssatzung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu hat die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu am 23.07.2026 folgende Satzung 
zur Änderung der Abwassersatzung beschlossen:

§ 1 Satzungsänderung
§ 41 Absatz 4 Satz 5 (Absetzungen) wird wie folgt neu 
gefasst:
Der Umrechnungsschlüssel für Tierbestände in Vieheinheiten zu § 
35 des Landesgrundsteuergesetzes ist entsprechend anzuwenden.

§ 42 (Höhe der Abwassergebühren) wird wie folgt neu 
gefasst:
(1)	 Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ Abwasser: 
	 1. vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 � 1,20 €; 
	 2. ab dem 01.01.2027 � 2,95 €.

(2)	 Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² versie­
gelte Fläche:

	 1. vom 01.01.2026 bis 31.12.2026 � 0,06 €;
	 2. ab dem 01.01.2027 � 0,07 €.
(3)	 Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) beträgt je m³
	 Abwasser oder Wasser:
	 1. vom 01.01.2026 bis zum 31.12.2026 � 1,20 €;
	 2. ab dem 01.01.2027 � 2,95 €.
(4)	 Beginnt oder endet die gebührenpflichtige Benutzung in den 

Fällen des § 40a während des Veranlagungszeitraumes, wird 
für jeden Kalendermonat, in dem die Gebührenpflicht be­
steht, ein Zwölftel der Jahresgebühr angesetzt.

§ 2 Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft.

Brackenheim, den 24.07.2026
Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-zung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO i.V.m. § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetz 
über kommunale Zu-sammenarbeit (GKZ) unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckver­
band Wirtschafts-förderung Zabergäu geltend gemacht worden 
ist; der Sachverhalt, der die Verletzung begrün-den soll, ist zu 
bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öf­
fentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntma­
chung der Satzung verletzt worden sind.

Satzung zur Änderung der Satzung über den 
Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung 
und die Versorgung der Grundstücke mit 
Wasser (Wasserversorgungssatzung - WVS) des 
Zweckverbands Wirtschaftsförderung Zabergäu
Aufgrund der §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung für Baden-Würt­
temberg (GemO), § 5 des Gesetzes über Kommunale Zusammen­
arbeit (GKZ) sowie der §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 13, 20 und 42 des Kom­
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg (KAG) und des § 
2 der Verbandssatzung des Zweckverbands Wirtschaftsförderung 
Zabergäu hat die Verbandsversammlung des Zweckverbands 
Wirtschaftsförderung Zabergäu am 23.07.2026 folgende Satzung 
zur Änderung der Wasserversorgungssatzung beschlossen:

§ 1 Satzungsänderung

§ 15 Absatz 1 (Kostenerstattung) wird am Ende folgender 
Satz angefügt:
Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.

§ 36 (Beitragssatz) wird folgender Satz 2 nach Satz 1 
angefügt:
Hinzu tritt die gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer.

§ 42 Absatz 1 (Grundgebühr) wird wie folgt neu gefasst:
(1)	 Die Grundgebühr wird gestaffelt nach der Zählergröße erho­

ben (Zählergebühr). Sie beträgt bei Wasserzählern mit einer 
Nenngröße von:

Maximaldurchfluss 
(Qmax)

3 und 5 7 und 10

Nenndurchfluss (Qn) 1,5 und 2,5 3,5 und 5 (6)
Alternativ für Zähler mit Kennzeichnung gemäß der Europäischen 
Messgeräterichtlinie (MID):
Überlastdurchfluss (Q4) 3,125 und 

5
7,9 und 12,5

Dauerdurchfluss (Q3) 2,5 und 4 6,3 und 10
€ (netto)/Monat 1,00 1,00

€ (brutto, einschließ-
lich 7 % Umsatzsteu-
er)/Monat 

1,0700 1,0700

	 Bei Bauwasserzählern oder sonstigen beweglichen Wasser­
zählern entfällt die Grundgebühr.

	 Sind zur Feststellung des Wasserverbrauches hiervon abwei­
chende Zähler erforderlich, wird die Gebühr im Einzelfall kal­
kuliert und festgesetzt. Hierzu tritt die gesetzlich geschuldete 
Umsatzsteuer.

§ 43 (Verbrauchsgebühren) wird wie folgt neu gefasst:
(1)	 Die Verbrauchsgebühr wird nach der gemessenen Wasser­

menge (§ 44) berechnet. Die Verbrauchsgebühr beträgt pro 
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Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO i.V.m. § 5 Abs. 2 Satz 1 des Gesetz über 
kommunale Zusammenarbeit (GKZ) unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Be­
kanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband 
Wirtschaftsförderung Zabergäu geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeich­
nen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit 
der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.

Kubikmeter 2,70 € (netto) bzw. 2,8890 € (brutto, einschließlich 
7 % Umsatzsteuer).

(2)	 Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Verbrauchsgebühr pro 
Kubikmeter 2,70 € (netto) bzw. 2,8890 € (brutto, einschließlich 
7 % Umsatzsteuer).

§ 53 (Umsatzsteuer) wird ersatzlos gestrichen.

§ 54 (Inkrafttreten) wird zu § 53.

§ 2  Inkrafttreten
Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2026 in Kraft.

Brackenheim, den 24.07.2026
Thomas Csaszar
Bürgermeister und Verbandsvorsitzender

750 Jahre Michelbach: Ein Wochenende voller Geschichte, Begegnungen und Aktionen
Das Jubiläumswochenende „750 Jahre Michelbach“ am 
Samstag, 3. Oktober und Sonntag, 4. Oktober 2026, 
rückt immer näher. Nachdem die Gemeinde bereits in den 
vergangenen Wochen über das anstehende Jubiläum und 
erste Programmpunkte informiert hat, sind die Planungen 
und Vorbereitungen inzwischen deutlich weiter vorange­
schritten.
Gemeinsam mit zahlreichen Vereinen, Unternehmen, Or­
ganisationen, Institutionen und engagierten Bürgerinnen 
und Bürgern entsteht ein abwechslungsreiches Festpro­
gramm, das Michelbach und seine Geschichte in den Mit­
telpunkt stellt. Neben einem festlichen Gottesdienst, musi­
kalischen Beiträgen und einer Ausstellung zur Geschichte 
Michelbachs wird es zahlreiche Mitmachangebote und Ak­
tionen im gesamten Ort geben.
Ein besonderes Highlight für Familien ist die große Kinder-

Rallye durch Michelbach. An verschiedenen Stationen können die jungen Besucherinnen und Besucher Stempel sammeln und 
den Ort auf spielerische Weise entdecken. Auch örtliche Unternehmen und Betriebe beteiligen sich teilweise mit eigenen Ak­
tionen und geben Einblicke in ihre Arbeit. Nach erfolgreicher Teilnahme an der Rallye wartet dann im Bürgerhaus am Ende auf 
unsere kleinen Entdecker sogar ein Überraschungsgeschenk.
Für die Bewirtung der Gäste sorgen unter anderem der TSV Michelbach (Sportheim) sowie der Elternbeirat des Kindergartens 
Sonnenblumenland (Bürgerhaus). Vereinzelt bieten auch die mitwirkenden Betriebe verschiedene Leckereien an.
Damit alle Gäste das Fest bequem erreichen können, wird es samstags einen kostenlosen Shuttle-Service geben. Die Freiwillige 
Feuerwehr übernimmt den Fahrdienst im Rundverkehr zwischen Zaberfeld und Michelbach mit mehreren Haltestellen im Ort. 
So können Besucherinnen und Besucher bequem in Zaberfeld parken und ohne Parkplatzsuche zu den einzelnen Stationen 
gelangen.
Auch der musikalische Abschluss des Jubiläumswochenendes steht bereits fest: 
Am Sonntag, 4. Oktober, findet um 16.00 Uhr in der St. Georgskirche Michelbach ein besonderes Konzert mit dem Trompeter 
und Kornettisten Cyrus Allyar sowie dem Organisten und Cembalisten Johannes Berger statt. Der Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.
Die Vielzahl der Angebote zeigt bereits jetzt, wie vielfältig das Jubiläumswochenende werden wird. Gleichzeitig macht die 
Vorbereitung deutlich, wie viel Engagement und Herzblut von Vereinen, Unternehmen, Institutionen und zahlreichen ehren­
amtlichen Helferinnen und Helfern in die Feierlichkeiten einfließt. Ihnen allen gilt schon heute ein herzlicher Dank für ihren 
Einsatz und ihre Beteiligung.
Das vollständige Programm mit allen Programmpunkten und dem genauen zeitlichen Ablauf wird in der Kalender
woche 36 veröffentlicht.
Alle Informationen im Überblick finden Sie stets auf der Jubiläums-Sonderseite der Gemeinde unter: 	  
www.zaberfeld.de/750-jahre-michelbach
Die Gemeinde Zaberfeld freut sich gemeinsam mit allen Beteiligten auf ein besonderes Jubiläumswochenende und 
lädt die gesamte Bevölkerung schon heute herzlich ein, 750 Jahre Michelbach gemeinsam zu feiern!

Amtliche Bekanntmachungen 

Aus dem Rathaus
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Großer Radsport trifft auf unsere Region: Im Rahmen der 
Deutschland Tour 2026 führt die Schluss-Etappe des renommier­
ten Radrennens am kommenden Sonntag, 23. August auch 
durch Zaberfeld. Sowohl die Profis der Lidl Deutschland Tour als 
auch die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der ADAC Cycling Tour 
werden auf ihrer Strecke durch unsere Gemeinde unterwegs sein.
Die Route führt von Pfaffenhofen kommend über die Weilerer 
Straße und der Häfnerhaslacher Straße in Richtung Häfner­
haslach. Von dort geht es weiter nach Sternenfels in Richtung 
Sulzfeld. Über den „Sulzfelder-Wald“ fahren die Sportler dann 
wieder in Richtung Ochsenburg direkt nach Mühlbach. Damit 
wird Zaberfeld für kurze Zeit Teil eines besonderen sportlichen 
Ereignisses, das Radsportbegeisterte aus der ganzen Region an 
die Strecke locken wird.
Für die Durchfahrt der beiden Rennen kommt es in unserer 
Gemeinde zu zeitweisen Verkehrseinschränkungen:
•	 ADAC Cycling Tour: ca. 8.00 bis 10.00 Uhr
•	 Lidl Deutschland Tour: ca. 12.30 bis 13.30 Uhr
Die Strecke wird jeweils kurz vor der Durchfahrt durch Strecken­
posten des Veranstalters und der Polizei abgesichert. Ein Poli-
zeifahrzeug mit roter Flagge kündigt das jeweilige herannah-

ende Fahrerfeld an. Sobald alle Sportlerinnen und Sportler den 
jeweiligen Streckenabschnitt passiert haben, gibt ein Fahrzeug 
mit grüner Flagge die Straße unmittelbar wieder für den Ver-
kehr frei. Die Einschränkungen sind daher jeweils nur von kurzer 
Dauer.
Wir bitten alle Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteil-
nehmer um besondere Aufmerksamkeit, Verständnis und 
Rücksichtnahme. Wer am Sonntag unterwegs ist, sollte die zeit­
weisen Sperrungen und Einschränkungen bei der eigenen Fahr­
tenplanung berücksichtigen und gegebenenfalls etwas mehr 
Zeit einplanen.
Gleichzeitig bietet die Durchfahrt der Deutschland Tour eine 
schöne Gelegenheit, den professionellen und den Breitensport 
einmal hautnah vor der eigenen Haustür zu erleben. Wir freuen 
uns, dass Zaberfeld Teil dieses großen Radsportereignisses ist, 
und wünschen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern eine si­
chere und erfolgreiche Fahrt durch unsere Gemeinde.
Aktuelle Informationen zur Deutschland Tour 2026, zur Strecken­
führung, den Sperrzeiten und den geltenden Verkehrsregelun­
gen finden Sie auf der Veranstaltungsseite:
www.deutschland-tour.com – Etappe 4

Deutschland Tour 2026 führt durch Zaberfeld – kurzfristige Verkehrseinschränkungen am Sonntag

Ratten vermeiden: Mit einfachen Maßnahmen 
vorbeugen
Aufgrund der derzeitigen Witterungsbedingungen und der da­
mit verbundenen Veränderungen bei Nahrung und Lebensräu­
men kann es vermehrt zu Rattenaktivität kommen. Auch wenn 
dies zunächst kein Grund zur Beunruhigung ist, können bereits 
kleine Maßnahmen im eigenen Umfeld dazu beitragen, Ratten 
nicht zusätzlich anzulocken.
Ratten sind vor allem dort anzutreffen, wo sie leicht an Nah-
rung gelangen. Deshalb gilt: Je weniger attraktive Futterquellen 
vorhanden sind, desto geringer ist die Wahrscheinlichkeit, dass 

sich Ratten in der Nähe von Wohnhäusern und Gärten aufhalten.
Bitte beachten Sie insbesondere folgende Hinweise:
•	 Vogelfutter: Futterstellen möglichst nicht direkt auf dem Bo­

den aufstellen. Heruntergefallenes Futter sollte regelmäßig 
entfernt werden. Ratten nutzen auch Vogelfutter gerne als 
Nahrungsquelle.

•	 Kompost: Essensreste, insbesondere Fleisch, Wurst, Fisch, 
Milchprodukte oder gekochte Speisen, gehören nicht auf den 
Gartenkompost. Sie können Ratten anlocken. Nutzen Sie hier­
für besser die Biomülltonne.

•	 Keine Essensreste über Abflüsse entsorgen: Speisereste 
oder andere Lebensmittel gehören weder in Toilette noch Spüle.  
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Mitteilungen anderer Ämter, 
Behörden und Stellen

Landratsamt HeilbronnLandratsamt Heilbronn

Kundenportal der Abfallwirtschaft online

Mehr Flexibilität bei Anliegen rund um die Abfallentsorgung
Abfuhrtermine abrufen, Sperrmüll anmelden, Leerungen einse­
hen oder Reklamationen melden - mit dem neuen Kundenpor­
tal der Abfallwirtschaft lassen sich viele Anliegen rund um die 
Abfallentsorgung im Landkreis ab sofort ganz bequem online 
erledigen. Das Angebot ist unter www.aw-landkreis-heilbronn.
de/kundenportal oder über die „AbfallApp Landkreis Heilbronn“ 
erreichbar.
Im offenen Bereich können die Nutzer auch ohne vorherigen 
Log-In einfach online den Abfallkalender abrufen, Probleme bei 
der Abholung melden, Sperrmüll beauftragen oder anhand der 
Behälter- und der Prüfnummer nachschauen, wie oft ihre Bio- 
und Restabfalltonnen bereits geleert wurden. Die Behälternum­
mer befindet sich auf dem Etikett außen am jeweiligen Behälter, 
die Prüfnummer kann bei Bedarf beim Grundstückseigentümer 
oder bei der Hausverwaltung angefordert werden.
Gebührenbescheide online abrufen
Zusätzlichen Komfort bietet der geschlossene Login-Bereich des 
Kundenportals: Hier können zusätzlich Abfallbehälter verwaltet 
– also etwa Behältergrößen geändert-, Behälterschlösser bestellt 
und Probleme bei der Abholung gemeldet werden. Alternativ 
zum postalischen Versand lassen sich Gebührenbescheide hier 
auch abrufen und herunterladen. Auf Wunsch kann der Versand 
auch vollständig auf eine elektronische Zustellung umgestellt 
werden.
Die Zugangsdaten zum geschlossenen Bereich des Kundenpor­
tals haben Grundstückseigentümer beziehungsweise Hausver­
waltungen und Betriebsinhaber nochmals mit dem Grundbe­
scheid 2026 erhalten.

Kostenfreie EnergieSTARTberatung – Termine 
September
Mit einfachen Maßnahmen wie hydraulischem Abgleich, LED-
Beleuchtung oder optimierter Heizungsregelung senken Sie so­
fort Ihren Energieverbrauch und steigern den Komfort. Effiziente 
Geräte und bessere Dämmung bringen zusätzliche, langfristige 
Einsparungen und reduzieren CO₂.
Kostenlose EnergieSTARTberatung
Die Klimaschutzagentur make it und die Verbraucherzentrale bie­
ten ca. 45-minütige, neutrale Erstberatungen zu Energiesparen, 
Sanierung und Fördermitteln an – vor Ort in vielen Rathäusern 
oder telefonisch durch unabhängige Energieberater*innen.
Infos und alle Termine:
www.make-it-lkhn.de/energieberatung
Kontakt: energieberatung@make-it-lkhn.de | 07131/38542-70
Termine in Ihrer Nähe: 01.09.: Nordheim Rathaus, 03.09.: Clee­
bronn Rathaus, 08.09.: Gemmingen Rathaus, 09.09.: Brackenheim 
Rathaus, Güglingen Rathaus u. Zaberfeld Rathaus, 10.09.: Ittlin­
gen (Schulungsraum Feuerwehr), 15.09.: Schwaigern Rathaus, 
15.09.: Pfaffenhofen Rathaus, 18.09.: Lauffen Bürgerbüro, Eppin­
gen Rathaus u. Leingarten Rathaus

Ehrenamtliche Familienpaten gesucht
Informationsabend am 15. September in Heilbronn
Die Koordinationsstelle Frühe Familienhilfen des Landkreises 
Heilbronn sucht in Zusammenarbeit mit dem Kinderschutzbund 
und profamilia ehrenamtliche Familienpatinnen und Familienpa­
ten, die junge Familien in Alltagssituationen unterstützen.
Am Dienstag, 15. September 2026, ab 18.30 Uhr, informiert 
der Kinderschutzbund in der Gundelsheimer Straße 60 in Heil­
bronn zur Tätigkeit als Familienpate.

Auch über Abwasserleitungen können Ratten an Nahrung ge­
langen.

•	 Mülltonnen geschlossen halten: Abfallbehälter sollten stets 
gut verschlossen sein. Müllsäcke sollten nicht neben der Tonne 
abgestellt werden.

•	 Keine Futterstellen für Tiere im Freien: Auch Hunde- und 
Katzenfutter sollte nicht dauerhaft draußen stehen bleiben. 
Futterreste bitte zeitnah entfernen.

•	 Garten ordentlich halten: Lebensmittel, Fallobst und andere 
für Ratten interessante Nahrungsquellen sollten nicht unnötig 
im Garten liegen bleiben. Auch Tierfutter sollte möglichst ge­
schützt aufbewahrt werden.

•	 Zugänge vermeiden: Ratten können sich durch sehr kleine 
Öffnungen Zugang zu Gebäuden verschaffen. Kellerfenster, 
Lüftungsöffnungen und andere mögliche Zugänge sollten – 
soweit möglich – entsprechend gesichert werden.

Gemeinsam vorbeugen
Ratten gehören zu unserem natürlichen Umfeld. Problematisch 
wird es insbesondere dann, wenn sie durch ein reichhaltiges Nah­
rungsangebot dauerhaft angelockt werden und sich dadurch in 
größerer Zahl ansiedeln.
Mit einem verantwortungsvollen Umgang mit Lebensmitteln 
und Abfällen kann jede und jeder dazu beitragen, Ratten gar 
nicht erst anzulocken. Bitte helfen Sie mit und vermeiden Sie 
unnötige Futterquellen auf dem eigenen Grundstück.
Sollten Sie wiederholt Ratten auf Ihrem Grundstück oder in un­
mittelbarer Umgebung feststellen, empfiehlt es sich, zunächst 
mögliche Nahrungsquellen und Zugänge zu überprüfen und zu 
beseitigen.

 
© KI-generiet

Verloren – gefunden
Folgende Gegenstände wurden gefunden:
•	 Einzelner Schlüssel mit schwarzem Schlüsselband mit rosa Auf­

schrift, gefunden in der Ochsenburger Straße in Michelbach.
Eigentumsansprüche können im Rathaus Zaberfeld, Tel. 9626-10 
geltend gemacht werden.

Jubilare und standesamtliche MitteilungenJubilare und standesamtliche Mitteilungen

Alters- und Ehejubilare 

Goldene Hochzeit
Das Fest der goldenen Hochzeit feiern am Donnerstag, 27. August 
2026 die Eheleute Horst und Angela Schieber, geb. Schneider.

Ende der amtlichen Bekanntmachungen
Für den Inhalt der in den nachfolgenden Rubriken abge­
druckten Beiträge sind die jeweils einsendenden Institutionen, 
Parteien, Vereine und Organisationen zuständig. Die Gemeinde 
übernimmt für die Richtigkeit des Inhalts keine Verantwortung.
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Durch regelmäßige Besuche, als Begleitung bei Terminen oder 
einfach als Zuhörerinnen und Zuhörer stehen die Paten den Fa­
milien mit Kindern im Alter von null bis drei Jahren zur Seite. Da­
bei handelt es sich um einen durchschnittlichen Zeitaufwand von 
zwei bis drei Stunden pro Woche. Die Paten werden fachlich ge­
schult und begleitet und tauschen sich regelmäßig in der Gruppe 
aus.
Familienpaten sind wichtige Bezugspersonen und sind ein Licht­
blick und Ankerpunkt für die Eltern und Kinder. Das Unterstüt­
zungsangebot wird über den Kinderschutzbund Heilbronn koor­
diniert. Finanziert wird das Angebot der Familienpaten von der 
Bundesstiftung Frühe Hilfen und dem Landratsamt Heilbronn.
Interessierte können sich per E-Mail an weeber@kinderschutz­
bund-hn.de oder telefonisch unter 0152/53955360 an Ferra 
Weeber vom Kinderschutzbund Heilbronn wenden.

Online-Vortrag am 9. September: „Babys erster Brei“

Beim Online-Vortrag „Babys erster Brei“ am Mittwoch, 9. Septem­
ber 2026, von 19.00 bis 20.30 Uhr, lernen die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer den Ernährungsplan für das erste Lebensjahr ih­
res Babys kennen und erfahren, wie die Umstellung auf die Bei­
kost gelingt und wann und wie sie erfolgen sollte. Praktische 
Tipps erleichtern den Einstieg.

Eine Anmeldung ist erforderlich über das An­
meldeportal https://www.landkreis-heilbronn.
de/anmeldeportal-ernaehrung.130152.htm 
der BEKI-Koordinationsstelle des Stadt- und 
Landkreises Heilbronn oder über den neben­
stehenden QR-Code.

Wasserentnahme im Landkreis wird weiter 
eingeschränkt
Niedriger Pegel bei oberirdischen Gewässern
Aufgrund der seit mehreren Monaten anhaltenden geringen 
Niederschläge sind die Wasserstände in den Gewässern des 
Landkreises Heilbronn weiter stark zurückgegangen. Zum 
Schutz der Oberflächengewässer hatte das Landratsamt be­
reits mit Allgemeinverfügung vom 25. Juni die Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Gewässern im gesamten Kreis bis 
zum 30. September 2026 eingeschränkt. Infolge der inzwischen 
verschärften Situation wird diese Allgemeinverfügung nun ge­
ändert.
Ab Mittwoch, 19. August, ist die Entnahme von Grundwas­
ser aus Quellen, die in ein oberirdisches Gewässer münden, 
im gesamten Landkreis Heilbronn bis auf Weiteres untersagt. 
Das Verbot gilt nicht, wenn für die betreffende Wasserentnah­
me eine gültige wasserrechtliche Erlaubnis vorliegt. Ebenfalls 
bis auf weiteres untersagt ist die Entnahme von Grundwasser 
aus Lauf- und Zierbrunnen sowie aus Wasserzapfstellen, deren 
Wasser in ein oberirdisches Gewässer mündet.
Die Allgemeinverfügung betrifft insbesondere Quellen, Was­
serzapfstellen, Lauf- und Zierbrunnen sowie Überläufe (von 
Quellfassungen), wenn sie in ein oberirdisches Gewässer oder 
einen Regenwasserkanal münden, sowie Laufbrunnen, die aus 
oberirdischen Gewässern gespeist werden.
Nicht betroffen sind dagegen echte Brunnen, bei denen Grund­
wasser aktiv an die Oberfläche gefördert wird, beispielsweise 
handbetriebene Pumpbrunnen oder Schwengelpumpen. 
Ebenfalls nicht betroffen sind Quellen, Wasserzapfstellen, 
Lauf- und Zierbrunnen sowie Überläufe, die in einen Misch­
wasser- oder Schmutzwasserkanal ableiten, sowie Grundwas­
serentnahmen, für die eine gültige wasserrechtliche Erlaubnis 
vorliegt, beispielsweise zur Trinkwasserversorgung.
Die Allgemeinverfügung und ihre Änderung können auf der In­
ternetseite des Landratsamts Heilbronn unter der Rubrik „Amt­
liche Bekanntmachungen“ (https://www.landkreis-heilbronn.
de/amtliche-bekanntmachungen.9861.htm) eingesehen wer­
den. Weitere Informationen und Antworten auf häufig gestellte 

Fragen zu den Regelungen der Allgemeinverfügung und deren 
Änderung hat das Landratsamt unter der Rubrik „Gewässer 
und Hochwasserschutz“ (https://www.landkreis-heilbronn.de/
gewaesser-und-hochwasserschutz.867.htm) bereitgestellt.
Aktuelle Informationen zur Niedrigwasserlage in Baden-
Württemberg sind außerdem über das Niedrigwasser- 
Informationszentrum Baden-Württemberg 	 
(https://niz.baden-wuerttemberg.de/) abrufbar.
Angesichts des Klimawandels ist es sinnvoll, Wasser aus nieder­
schlagsreichen Zeiten möglichst zu speichern, beispielsweise 
in Teichen oder Zisternen, und es in trockenen Perioden zu 
nutzen. Wo eine Speicherung nicht möglich ist, kann die Versi­
ckerung des Niederschlagswassers einen wichtigen Beitrag zur 
Grundwasserneubildung leisten. Damit können alle dazu bei­
tragen, die natürlichen Wasserressourcen nachhaltig zu schüt­
zen. Jede vermiedene Wasserentnahme trägt dazu bei, die der­
zeit stark belasteten Gewässer zu entlasten.
Das Landratsamt Heilbronn bittet daher alle Bürgerinnen und 
Bürger sowie die betroffenen Betriebe um Verständnis für die 
erforderlichen Einschränkungen und darum, die geltenden Re­
gelungen zu beachten und so zum Schutz der Gewässer und 
ihrer Lebensgemeinschaften beizutragen.
Hintergrund:
Der Juli war in Baden-Württemberg mit rund 40 Millimetern 
Niederschlag deutlich zu trocken. Der langjährige Mittelwert 
für diesen Monat liegt bei etwa 
91 Millimetern. In Teilen der Hohenloher Ebene wurden nach 
Angaben des Deutschen Wetterdienstes teilweise weniger als 
zehn Millimeter Niederschlag gemessen. Auch der Juni war mit 
rund 55 Millimetern Niederschlag deutlich trockener als üblich. 
Im langjährigen Mittel fallen in diesem Monat rund 107 Milli­
meter. Seit November 2025 waren mit Ausnahme des Februars 
alle Monate zu trocken. Da in den kommenden Wochen voraus­
sichtlich keine ergiebigen Niederschläge zu erwarten sind, ist 
derzeit keine nachhaltige Entspannung der Niedrigwassersitu­
ation absehbar. Zusätzlich belasten die steigenden Wassertem­
peraturen die Gewässer und ihre Lebensgemeinschaften. Jede 
weitere Wasserentnahme kann die Situation deshalb verschär­
fen.

Aus den Tourismusverbänden

Naturpark Stromberg-Heuchelberg Naturpark Stromberg-Heuchelberg 

Aktuelle Naturparkinfo
Zur Zeit sind nur Veranstaltungen außerhalb des Naturparkzen­
trums möglich. Einen Gesamtüberblick und Kontaktmöglichkei­
ten finden Sie auf „www.naturpark-stromberg-heuchelberg.de“.

Naturparkzentrum Zaberfeld aus Sicherheitsgründen ge-
schlossen – Outdoor-Termine werden durchgeführt!
Aktuell können keine Veranstaltungen, Führungen und Besuche 
im Naurparkzentrum stattfinden.
Wir bitten alle, die durch die Situation Unannehmlichkeiten ha­
ben, um Verständnis für die erforderlichen Einschränkungen. 
Über den weiteren Fortgang werden wir laufend informieren. 
Unsere Kontaktdaten finden Sie auf „www.naturpark-stromberg-
heuchelberg.de“
Gemeinsam statt allein – Wanderung für Alleinstehende
Die Himmelsleiter hinauf, über den Ottilienberg, hinab auf stei­
lem Pfad zum Jägersee, führt diese Wanderung teilweise entlang 
der Eppinger Linien durch eine abwechslungsreiche Landschaft.
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18 €/P., inkl. 1 Secco, 2 Weine, Wasser, Gebäck. Anmeldung: Tel. 
07133/14206, info@steng-lauffen.de.
Freitag, 28.08.2026, 18.00 Uhr, Sunset Moonrise | Planwa-
genfahrt
Fahren Sie bequem und wetterunabhängig durch Deutschlands 
größte Rotweinlandschaft, begleitet von 4 Weinen, Wasser, Trau­
bensaft und weiteren kulinarischen Genüssen. 49 €/P. Anmel­
dung bei Weinerlebnisführerin Regine Sommerfeld, 07135/5974 
oder 0174/6056500 regine.sommerfeld@t-online.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Obertorstraße 25, 74336 Bra­
ckenheim, Tel. 07135/933525, info@neckar-zaber-tourismus.de, 
www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: Di.–Fr. 9–17 Uhr, Sa. 9–12 Uhr

Schulen/Fortbildung

Theodor-Heuss-Schule BrackenheimTheodor-Heuss-Schule Brackenheim

Schullandheim der Klasse 6b in Heidelberg – Drei 
Tage voller Entdeckungen

17 Schülerinnen und Schüler, 
zwei Lehrkräfte, jede Menge 
Sonnenschein und ein ab­
wechslungsreiches Programm 
– besser hätten unsere drei 
Tage (13. bis 15. Juli) im Schul­
landheim in Heidelberg kaum 
sein können.
Gemeinsam mit Herrn Tröbs 
und Frau Dommer ging es 

zunächst auf eine Stadtrallye durch die Heidelberger Altstadt. 
Zwischen kleinen Gassen, historischen Gebäuden und kniffligen 
Aufgaben lernten wir die Stadt auf spielerische Weise kennen. 
Anschließend konnten wir Heidelberg bei einer Schifffahrt auf 
dem Neckar noch einmal aus einer ganz besonderen Perspektive 
genießen. Action durfte natürlich ebenfalls nicht fehlen: Beim La­
sertag waren Teamgeist, Taktik und schnelle Beine gefragt – und 
spätestens hier war klar, dass unsere Klasse auch sportlich einiges 
zu bieten hat. Spannend wurde es außerdem bei der Schlossfüh­
rung zum Thema Aberglaube und Hygiene. Dass das Leben vor 
einigen hundert Jahren nicht immer angenehm war, wurde dabei 
schnell deutlich. Ein weiteres Highlight war unser gemeinsames 
Abendessen in der L’Osteria. Bei riesigen Pizzen und leckerer Pas­
ta ließen wir die ereignisreichen Tage gemütlich ausklingen.
Auch das Wetter meinte es fast ein bisschen zu gut mit uns: Bei 
Temperaturen von über 30 Grad legten wir viele Kilometer zu 
Fuß zurück und erklommen sogar die zahlreichen Treppen hinauf 
zum Heidelberger Schloss. Zugegeben: Dabei kamen wir ordent­
lich ins Schwitzen. Umso schöner war es, dass die gute Stimmung 
während der gesamten Klassenfahrt nie verloren ging.
Mit vielen schönen Erinnerungen, jeder Menge gemeinsamer Er­
lebnisse und vielleicht auch ein paar müden Beinen kehrten wir 
schließlich wieder nach Hause zurück. Heidelberg – wir kommen 
gerne wieder!

Kirchen, Diakonie u.ä.

Ev. KirchengemeindeEv. Kirchengemeinde
Zaberfeld-Michelbach  Zaberfeld-Michelbach  

Kirchliche Nachrichten
Auch dieses Jahr gibt es über die Sommerferien wieder eine 
Sommerpredigtreihe. Dieses Jahr wird sie zum Thema Alles neu 
– Geschichten von Aufbrüchen und Neuanfängen in der Bibel ge­

28.08., 17.30 Uhr, Naturparkführerin: Sabine Schönfeld, 07066/ 
9155046, obstundmehr@gmx.de, Kostenbeitrag: p. P. 9 €, Treff­
punkt: Eppingen, genauer Treffpunkt bei der Anmeldung; Anmel­
dung erforderlich.
Dem Wildschwein auf der Spur – Naturerlebnis mit Genuss
Eine Gourmetführung der besonderen Art mit dem Jäger Dieter 
Brand und Wildschweinbraten aus dem Erdofen.
05.09., 13.00 bis 17.00 Uhr, Veranstalter Naturpark Projekt „Wil­
de Sau“ und Robert Schopper, Kostenbeitrag: p. P. 32 € inklusive 
Essen und Getränke. Treffpunkt: vor dem Naturparkzentrum, An­
meldung erforderlich bis spätestens 24. Aug. 2026. unter 07046/ 
4073176 oder i.r.schopper@gmx.de
Licht aus für die Natur
Zu viel künstliches Licht stört Fledermäuse mas­
siv. Dunkelheit ist ihr natürlicher Lebensraum. Er­
fahren Sie, wie gezielte Beleuchtung und bewuss­
ter Umgang mit Licht dazu beitragen können, die 
Nacht wieder fledermausfreundlicher zu machen. 
Einfach diesen QR-Code Scannen.
Ferienprogramm 3 Tage mit Asterix und Obelix in die Welt 
der Kelten und Römer
Kinder (6–12 Jahre) können mit Geschichten von Asterix und 
Obelix, mit Spiel und Spaß in die Zeit der Kelten und Römer ein­
tauchen und die Tier- und Pflanzenwelt erforschen, werkeln und 
vieles mehr. Bitte Rucksack mit Verpflegung mitbringen.
02.09.–04.09., tgl. 9.00 bis 14.00 Uhr, Naturparkführerin: Angelika 
Hering, Tel. 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 100 €, inkl. Material und Neben­
kosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum, Holzhütte auf 
dem Parkplatz Ehmetsklinge; Anmeldung erforderlich.
Ferienprogram 5 Tage Naturparkforscher unterwegs
Kinder (6–12 Jahre) können mit den Naturparkführern Angelika 
Hering und Michael Wennes die Natur und die Geschichte des 
Naturparks entdecken. Bitte Rucksack mit Verpflegung mitbrin­
gen.
07.09.–11.09., tgl. 9.00 bis 14.00 Uhr, Naturparkführerin: Angelika 
Hering, Tel. 07046/7741 oder 0162/7803936, angelika.hering68@
gmail.com, Kostenbeitrag: p. P. 140 €, inkl. Material und Neben­
kosten, Treffpunkt: Zaberfeld, Naturparkzentrum, Holzhütte auf 
dem Parkplatz Ehmetsklinge; Anmeldung erforderlich.
Naturerlebnistag am Naturparkzentrum am 20.09.2026
So vielfältig wie die Natur im Naturpark präsentiert sich auch das 
Programm am Naturerlebnistag. Akteure aus Naturschutz, Land­
nutzung und Umweltbildung bieten rund um das Naturparkzen­
trum ein informatives und kreatives Angebot für Jung und Alt an. 
Entdecken Sie die biologische Vielfalt vor Ihrer Haustür! Da das 
Naturparkzentrum weiterhin geschlossen bleibt, wird der Natu­
rerlebnistag als reine Außenveranstaltung rund um das Natur­
parkzentrum stattfinden können.
20.09.2026, 11.00 bis 18.00 Uhr, Naturpark Stromberg-Heuchel­
berg, mail@naturpark-stromberg-heuchelberg.de, kostenfrei, 
Treffpunkt: Zaberfeld beim Naturparkzentrum, keine Anmeldung 
erforderlich.

Neckar-Zaber-Tourismus Neckar-Zaber-Tourismus 

Aktuelle Führungstermine
Sonntag, 23.08.2026, 11.00–12.00 Uhr, Stadtführung Lauffen 
– „Durchs Lauffener Städtle“
Geführter Spaziergang am rechten Neckarufer im „Städtle“ mit 
u.  a. Burg der Grafen von Lauffen, Altes Gefängnis, Martinskir­
che, wehrhafte Stadtmauer mit „Altem“ & „Neuem Heilbronner 
Tor“. Treffpunkt: Rathaushof, Rathausstr. 10, 74348 Lauffen, 5 €/P., 
Anmeldung bei Hartmut Wilhelm, Tel. 07133/5869 oder hawi43@
web.de.
Donnerstag, 27.08.2026, 18.00 Uhr, Heimatliebe trifft Wein-
genuss – die gemütliche Feierabendrunde
Geschichte hinter den Rebstöcken erleben: Die Weinerlebnis­
führung mit WeinErlebnisFührerin Birgit Herzog verbindet Natur, 
regionale Weine und genussvolle Momente. Treffpunkt: Steng – 
Landgut am Rotenberg, Lauffen, vor der Brennwerkstatt. Kosten: 
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staltet. Lassen Sie sich überraschen von der Vielfalt des Themas 
und den Gedanken der Predigenden dazu. Das Thema und die 
Termine von Pfrin Drensek, sowie der weiteren Predigenden fin­
den sie im Flyer auf unserer homepage www.kirche-zaberfeld.de
Sonntag, 23. August 2026
9.15 Uhr 	� Gottesdienst in Michelbach mit Pfarrerin Drensek
	� Sommerpredigtreihe: Alles neu – Da fiel es ihm wie  

Schuppen von den Augen (Apg 9,1–18)
	� Das Opfer ist für Ökumene und Auslandsarbeit der 

EKD bestimmt.
Vertretung von Pfarrerin Drensek
Vom 24. August bis einschließlich 10. September ist Pfarrerin 
Drensek nicht im Dienst. Die Vertretung in dringenden seelsor­
gerlichen Angelegenheiten übernimmt Pfarrerin Stephanie Kings 
in Meimsheim-Botenheim. Tel. 07135-8450
E-Mail: pfarramt.meimsheim-botenheim@elkw.de oder stepha­
nie.kings@elkw.de

Ev. Kirchengemeinde Ev. Kirchengemeinde 
Leonbronn-Ochsenburg  Leonbronn-Ochsenburg  

Evang.Kirchengemeinde Leonbronn-Ochsenburg
Sonntag, 23. August 2026
9.15 Uhr	� Gottesdienst in Michelbach (Pfarrerin Frau Dren­

sek)
Gottesdienst in Michelbach nicht in Ochsenburg!
Da die Deutschland Tour 2026 durch Teile unserer Gemeinde 
führt wurde der Gottesdienst am 23. August von Ochsenburg 
nach Michelbach verlegt.

Kath. KirchengemeindeKath. Kirchengemeinde
Güglingen  Güglingen  

Gottesdienstankündigungen
Freitag, 21. August 2026
	 Keine Eucharistie
Samstag, 22. August 2026
	 Keine Eucharistie
Sonntag, 23. August 2026
9.00 Uhr 	� Eucharistie, Michaelsberg; 10.30 Uhr Eucharistie, 

Güglingen
Dienstag, 25. August 2026
	 Keine Eucharistie
Mittwoch, 26. August 2026
	 Keine Eucharistie
Donnerstag, 27. August 2026
	 Keine Eucharistie
Freitag, 28. August 2026
	 Keine Eucharistie
Samstag, 29. August 2026
18.30 Uhr 	 Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 30. August 2026
10.30 Uhr 	 Eucharistie, Brackenheim
Termine
Stadtteilfest in Dürrenzimmern
Unsere katholische Kirchengemeinde wird beim Stadtteilfest in 
Dürrenzimmern am 3. September 2026 mit einem Stand vertre­
ten sein. Bei uns können Sie leckere Cocktails genießen und sich 
mit Leberkäsweck stärken. Wir freuen uns auf zahlreiche Gäste 
und einen schönen Sommerabend auf dem Kirchplatz Dürren­
zimmern.
Gottesdienstzeiten in den Ferien
In den Sommerferien finden keine Werktagsgottesdienste statt. 
Außerdem reduziert sich das gottesdienstliche Angebot auf zwei 
Gottesdienste am Wochenende. Weitere Infos siehe auf unserer 
Homepage.
Öffnungszeiten
Das Pfarrbüro ist vom 17.08. bis 28.08.2026 nicht besetzt. Ab 
31.08.2026 sind wir wieder wie gewohnt für Sie da.

Ev. Freikirche Gemeinde GottesEv. Freikirche Gemeinde Gottes

Herzlich willkommen zuunseren Veranstaltungen
Freitag, 21. August 2026
	 �Es finden keine Stammtreffs der Royal Rangers  

statt.
	 Weitere Informationen unter 01577/40 25 932
Sonntag, 23. August 2026
10.00 Uhr 	 Gottesdienst

Vereinsnachrichten

SC Oberes Zabergäu SC Oberes Zabergäu 

www.sc-oz.de

SC – Fußball 1. und 2. Mannschaft 

Vorschau
Das 1. Saisonspiel der neuen Saison 2026/27 steht an.
Achtung: Das Heimspielrecht wurde getauscht!
Der SC OZ empfängt am Sonntag, 23.08.2026, ab 15.00 Uhr die 
Mannschaft von Türkgücü Eibensbach in Zaberfeld.
Wir freuen uns auf einen erfolgreichen Start in die neue Saison 
und natürlich auf zahlreiche Zuschauer und eure Unterstützung!
Kommt vorbei und unterstützt unsere Mannschaft!

SC – Fußball AH  

Getränkestand zur Deutschlandtour
Am Sonntag, 23.08.2026, führt die Deutschland Tour durch 
Zaberfeld.
Unsere AH-Abteilung bietet in der Weilerer Straße einen Geträn­
keverkauf an. Das Fahrerfeld wird gegen 13.00 Uhr erwartet.
Schaut vorbei, feuert die Fahrer an und genießt ein kühles Ge­
tränk bei uns!

TSV MichelbachTSV Michelbach

www.tsv-michelbach.com

TSV Michelbach – Gymnastik  

Start neuer Präventionskurs
Am 24. Sept. 2026 startet in der Zaberfelder Mehrzweckhalle wie­
der ein neuer Präventionskurs„funktional trainieren und kräfti­
gen“. Immer donnerstags 10x à 75 Min. um 18.00 Uhr. Er ist geeig­
net für Männer und Frauen, die Bewegungsmangel vorbeugen 
wollen. Es werden Kraftausdauer, Koordination, Beweglichkeit 
und Rumpfstabilität trainiert und somit Alltagsbewegungen er­
leichtert. Der Kurs ist zertifiziert und die Kursgebühren werden 
i. d. R. von den Krankenkassen übernommen. Es gibt noch wenige 
Plätze! Anmeldung und weitere Infos bei Lilo Simon, Tel. 6774.

Landfrauen Ochsenburg  Landfrauen Ochsenburg  

Grillfest für Mitglieder am 04.09.2026 ab 18.30 Uhr
Wir möchten unsere Mitglieder sehr gerne zum Grillen einladen. 
Für Getränke, Grillkäse, Wurst und Steak ist gesorgt. Zur besse­
ren Planung bitte bei der Anmeldung angeben, was man essen 
möchte. Vielen Dank! 
Wer einen Salat oder etwas anderes beisteuern möchte, bitte bei 
Ute Dömelt Bescheid geben.
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Interesse? Weitere Informationen gibt es bei der Geschäfts­
stelle der Telefonseelsorge Heilbronn unter 07131/86566 oder 
ts.heilbronn@t-online.de.

Wassonstnochinteressiert

Wassonstnoch
interessiert

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Projekt der Woche: Freude schenken, wenn sie am 
meisten gebraucht wird
Ein Krankenhausaufenthalt ist 
für Kinder und ihre Familien 
oft mit Sorgen, Ängsten und 
Unsicherheit verbunden. Ein 
Lächeln, ein kleiner Zauber­
trick oder eine bunte Ballonfi­
gur können in dieser Zeit neue 
Hoffnung schenken. Der Verein 
Humor und Freude e. V. aus Graben-Neudorf bringt mit seinen 
Klinikclowns Leichtigkeit und unbeschwerte Momente zu Men­
schen in belastenden Lebenssituationen.
Ein besonderer Schwerpunkt der Vereinsarbeit sind die Einsätze 
des Klinikclowns Julchen in Kinderkliniken und sozialen Einrich­
tungen. Mit Clownerie, Musik, Zauberkunst und persönlichen Be­
gegnungen entstehen Augenblicke, die den Klinikalltag für einen 
Moment vergessen lassen und neuen Mut schenken.
Der Verein arbeitet ehrenamtlich und ist auf Spenden angewie­
sen, um seine Besuche dauerhaft anbieten und ausbauen zu 
können. Die Unterstützung fließt unter anderem in Materiali­
en, Kostüme, Fahrtkosten, Fortbildungen und die Organisation 
der Einsätze. So können auch künftig noch mehr Menschen in 
schwierigen Lebensphasen mit Freude, Humor und menschlicher 
Nähe erreicht werden.

go.nussbaum.de/
projekt_der_woche-qr

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de

IMPRESSUM 
Herausgeber:  
Gemeinde Zaberfeld, Schloßberg 5, 
74374 Zaberfeld, Tel. 07046/9626-0

Druck und Verlag:  
Nussbaum Medien Bad Rappenau 
GmbH & Co. KG,  
Kirchenstraße 10,  
74906 Bad Rappenau,  
Telefon 07264/70246-0,  
www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen 
Teil, alle sonstigen Verlautbarungen 
und Mitteilungen: 
Bürgermeisterin Diana Danner,  
Schloßberg 5, 74374 Zaberfeld oder 
ihre Vertreter im Amt.

Verantwortlich für den übrigen 
Inhalt und die Anzeigen:
Timo Bechtold, Kirchenstraße 10, 
74906 Bad Rappenau 

INFORMATIONEN
Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): 
G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2, 
71263 Weil der Stadt,  
Tel.: 07033/6924-0,  

E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf:  
bad-rappenau@nussbaum-medien.de

 
� Foto: Humor und Freude e. V.

Das Grillfest findet dieses Jahr bei Gisela Hagenbucher statt.
Anmeldung bis 29.08.2026 bei Ute Dömelt unter
E-Mail: landfrauenochsenburg@outklook.de
Oder unter Tel. 0163/6031976 (gerne per WhatsApp)
Uhrzeit und Ort: ab 18.30 Uhr/Lerchenbühl 1, Ochsenburg

Naturschutzverein Zaberfeld Naturschutzverein Zaberfeld 

Ferienprogramm auf dem Spitzenberg
Am Mittwoch, 12. August haben wir einen Tag lang das Ferien­
programm der Gemeinde mitgestaltet. Mit 18 Kindern und 10 
Helfern/Begleitpersonen hatten wir einen anstrengenden, aber 
sehr schönen Tag mit den neugierigen jungen Naturschützern. 
Mit Spielen rund ums Thema Natur, Insekten erforschen,Toben im 
Wald, Basteln und natürlich mit den traditionellen Hamburgern 
vom Grill, verging der Tag wie im Flug. Ein ganz großes Danke­
schön an alle, die zum Gelingen dieses Tages beigetragen haben.

Aus den Parteien

dieBasis
Monatstreffen in Heilbronn
Unser Termin für den September 2026 in Heilbronn wurde aus 
organisatorischen Gründen vorgezogen, er findet bereits statt 
am: So., 30. August 2026, Gaststätte Fischerheim, Horkheimer Str. 
32/2, 74081 Heilbronn (Sontheim), 18.00 Uhr. Format ist: Offener 
Stammtisch. Im Gastraum sind die Plätze beschränkt. Anmeldung 
ist bis 28. August 2026 möglich: sv.heilbronn@diebasis-hn.de

Sonstiges

Neuer Ausbildungskurs der Telefonseelsorge 
Heilbronn – ab September 2026
Die Telefonseelsorge Heilbronn bietet einen neuen neunmona­
tigen Ausbildungskurs für ehrenamtliche Telefonseelsorgerinnen 
und Telefonseelsorger an.
Die Ausbildung vermittelt unter anderem Gesprächsführung, 
Selbsterfahrung und Fachwissen. Sie findet berufsbegleitend 
statt und umfasst wöchentliche Abendtermine sowie einige Wo­
chenenden und Tagesveranstaltungen.


